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MCeO quam aliorum probatissimorum virorum judicio et resolvere
COnatus fui.“ Elbels Moral iſt alſo für die Praxis erechnet, aber auch In hervor⸗
ragender Weiſe zur Einführung in die Praxis geeignet. Dabei iſt die Sprache
einfach, lar und durchſichtig, eine Entſcheidungen richtig und mit Gründen belegt.Die vorliegende Ausgabe iſt nach der ünften vom Verfaſſer ſe revidierten Auf
lage vom Jahre 1751 hergeſtellt und bietet den Text Elbels aſt unverändert.
Wie eS jedoch durch neuere Entſcheidungen des apoſtoliſchen Stuhles, insbeſondere
durch die Conſtitution Pius „Apostolicae Sedis“ von 1869 nothwendig war,
ſind Aenderungen oder Ergänzungen vorgenommen und aMm Anfange und Schluſſe
mit Sternchen bezeichnet. Der Herausgeber hat ſich in dieſen Ergänzungen als
guter Kenner der Moral und des canoniſchen Rechtes geoffenbart. Die Citate
wurden nach den Quellen revidiert, bei Citation aus dem canoniſchen und bürger⸗en Rechtsbuche die Euere CEitationsweiſe angewendet. Bis jetzt ind vier
Lieferungen erſchienen, deren er  6 drei den erſten Band bilden: ſie behandeln die
allgemeine oral, die theologiſchen Ugenden und die Gottesverehrung, das zweite,
dritte und vierte CbO Gottes und die drei erſten Kirchengebote, worauf in der
ierten Lieferung die Behandlung der übrigen ſechs Gehote Gottes olg Der
Druck iſt ſauber und correct, die Ausſtattung vortrefflich, ſo daſs die Eue Aus
gabe in jeder Weiſe mpfohlen werden kann Möge ſie dem bewährten alten Auctor
viele neue reunde gewinnen!

Würzburg. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Fr
Compendium theologiae dogmaticae ete Edidit Hurter

Editio septima aucCta et emendata. Oeniponte 1891
Libreria academiea Wagneriana. tomi 8 Preis 5.—

Im Jahre 1876, alſo vor Jahren iſt Hurters Compendium erſchienen;jetzt liegt s m der ſiebenten Auflage vor; eS wurde mithin beinahe jedes zweiteahr eine Auflage nothwendig. Die ſo rockene Berechnung eweist Mm beſten die
Brauchbarkeit und Gediegenheit des Hurter'ſchen erkes, velches wir ereits öfterin Unſerer Quartalſchrift mpfohlen aben Dabei iſt nicht 3 überſehen, daſs eine
jede folgende Auflage der vorausgehenden gegenüber eine vermehrte und verbeſſerte
enannt werden durfte. Auch die vorliegende verdient mit Em Rechte die Attri  2
bute aucta und emendata, da ſie, obgleich der Preis derſelbe blieb, eine be
deutende und ehr ertvolle Vermehrung erfahren hat Hurter hat nämlich im
*  5  weiten und dritten Bande nach größeren Abſchnitten ſogenannte cholia practicaeingeſchaltet, V welchen das un den behandelten Tractaten niedergelegte Material

herrlichen dogmatiſchen Predigtſkizzen zuſammengeſtellt Urde. Auf dieſe cholia
Dractica machen wir alle Prieſter und Theologen, ogmatiſche Kanzel⸗vorträge halten ollen, beſonders Ufmerkſam Zum Utzen derjenigen, E.die früheren uflagen beſitzen, ind dieſe „Concionum argumenta“ m ein eparaHeftchen zuſammengeſtellt worden, welches um den geringen Preis von 25 kr 11bekommen iſt

inz Profeſſor Dr Martin Fuchs
Lehrbuch des katholiſchen Kirchenrechts. Von Dr Hermann Gerlach,Domcapitular und geiſtlicher Rath zu Limburg. Fünfte Auflage, nachdem Tode Verfaſſers beſorgt von Franz Xaver Schulte, Domcapi  ar.
derborn Schöningh. 1890 und 666 Seiten tn 8 PreisM  Po9.— —— 5.40

Schon der Titel bezeichnet dieſe Auflage nicht als eine verbeſſerte und iſtdieſe Selbſtkenntnis nur 3 oben Da aber die Arbeit und die Zuthaten desHerausgebers gegenüber dem Grundſtocke, der üchtigen Leiſtung Gerlachs, dochgar ehr zucücktreten, ſo iſt auch in dief Geſtalt das Buch als Einführung mndas Studium des Kirchenrechtes mit U 3 verwenden. Während auf dieöſterreichiſchen Verhältniſſe nur ab und lch genommen wird, iſt vorz gli
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auf den derzeitigen an der Kirchengeſetzgebung Preußens und überha des
deutſchen Reiches überall gebürend Bedacht men.

a3. Univerſitäts⸗Profeſſor Dr Rudolf Ritter von Scherer.
Freimaurerei und gocialdemokratie, oder: Iſt außer der Social⸗

demokratie auch die Freimaurerei nachweisbar religions⸗, ſtaats⸗ und
geſellſchaftsgefährlich? Von einem deutſchen Patrioten Dritte, verbeſſerte

chAuflage. tuttgart, Süddeutſche Verlagsbu 60—— Ochs).
175 Preis broſch. M‚ 1—

Man kann nicht oft auf jenen Bund hinweiſen, welcher die eigentliche
Gefahr für die chriſtliche Cultur und Geſellſchaftsordnung bildet. ede Schrift,
we  E aberma die Aufmerkſamkeit der Welt darauf hinlenkt, mu uns will—
kommen ſein Vorliegende roſchüre bringt wohl keine Mittheilungen, iſt
aber im ganzen eine gute und überſichtliche Zuſammenſtellung deſſen, was andere
größere und kleinere Werke enthüllt aben Mancherlei kleinere Ungenauigkeiten
und viele örende Druckfehler, die zwar nicht dem inneren Werte der Arbeit
ſchaden, die aber uimmer mit deſto größerer Vorliebe vom Gegner ausgenützt zu
werden pflegen, 1e mehr ihm der nhalt unbequem iſt, werden hoffentlich bei
einer Auflage verbeſſert werden
5 Banzelvorträge des Biſchofs von Trier, Dr Mathias  S erhar

Herausgegeben von Dr Aegidius 11  Eer Domcapitular Zweite,
neu durchgeſehene Auflage. Fünfter (Schluſs⸗)Band. Feſt und Gelegenheits⸗
predigten. II Mit Sachregiſter über alle ünf Bände Freiburg M
Breisgau. Herder. 1890. 417 Preis 5.50 3.30

Es ſind dies keine gewöhnlichen Predigten. Mit Recht nennt ſie der Heraus⸗
geber „Kanzelvorträge“. an  E der mitgetheilten orträge ind theologiſche Ab⸗
handlungen, aber ſo verſtändlich gehalten, daſs auch der minder Gebildete ſie faſſen
kann ne wo  Uen Innigkeit für die heilige rche durchzieht alle Vorträge
und rwärmt das Herz des Leſers reiber dieſer Zeilen einmal das Glück, den
„Trieriſchen Chryſoſtomus“, wie Biſchof erhar mit Recht genannt wird, reden
5 bren und kann ſich vorſtellen, wie ſein Auditorium den feſſelnden Vorträgen
lauſchte Es ſind ſelbſtändige Arbeiten un fließender, mitunter betiſt

X Sprache
Wie Chryſoſtomus un Conſtantinopel, verſtand e8 auch Biſchof erhar m Trier,
den Localton 5 verwerten Vergleiche die zweite Predigt über den heiligen
Geiſt, wo die Pfingſtmontag 4 Tter ſtattfindende Proceſſion zur Dankſagung
für die Bewahrung des katholiſchen Glaubens zur Zeit der Reformation prächtig
eingeflochten iſt 19) (Vor vier ahren habe ich dieſer erbaulichen Proceſſion
ſelbſt beigewohn Und wie packend ind die Anſpielungen auf die Zeitverhältniſſe.
In der zweiten Predigt auf das Feſt der heiligen Apoſtel Petrus und Paulus
1*  ber den Kampf der Hölle die Himmelsſchlüſſel der Kirche Et P8
„Dieſe Himmelsſchlüſſel anzuwenden, muſs die 1 ihre Arme frei bewegen
können nderes en wir alle mit dem weltlichen Beſitzthum des Papſtes
vertheidigen, als V ihm dieſe freie Bewegung, nichts nderes en die Fürſten
der Hölle, als dieſe freie ewegung hindern  10 73.) Die beigegebenen irten
ſchreiben enthalten ſehr viel Sto für die Kanzel; jenes Über das unfehlbare
Lehramt des Papſtes 269 hat überdies noch eine hiſtoriſche Bedeutung
Das Sachregiſter 419—465) über alle ünf Bände iſt er vielen willkommen
Der Herausgeber, der einſt Secretär de ſeligen Biſchofs Eberhard war, hat dieſem
ein literariſches Denkmal geſetzt

Propſt Dr nton erſchbaumer
6 Ueber das Htudium der Theologie on und jetzt, Rede, gehalten

an 17 Mai 1890 bei der öffentlichen Feier der Uebergabe des Pro⸗
Rectorats der Univerſitä Freiburg von Profeſſor IDr Fr. Xav Kraus,
gro geh. Hofrath Zweite, vermehrte usgabe. Freibu29 im Breisgau.
Herder. Lex.⸗89. 53 Preis M. 1.60


